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Frankreich iſt verloren Spanien mit allen ſeinen reichen Colo
nien iſt verleren Neapel und die den Bourbonen ſonſt

enden

die mächtigſte in ganz Europa war iſt Nichts ürig geblieben

e
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ja nun endlich glücklich in einer heißen Liebe zu einem andern
jüngern Mädch n geworden und dies war das Beſte bei der

wirklichung aller Jhrer Träume auf mich ſollten michmeine deuen für Sie getäuſcht haben Wie ſchön fügte
ch Ales Sie wurden geliebt mit dem erſten glühenden

Ihren neuen Verhältniſſen entgegentrug muß ſich ja

Ludwig XV vollendet beide hatten wie gefliſſentlich Alles

Falle zu bringen Jnnerlich war ſchon Alles faul und morſch

Knechtſchaft und darin finden daß man zu einem Königshauſe
wie zu einer Gottheit aufſah und gar nicht zu der Jdee kam

den Glauben des gemeinen Mannes ein König brauche nur

Prätendenten von 1874

fallenen Dynaſtie angehören

jenigen anſehen muß rer ſich am tiefſten von allen ſeinen

kraft in Frankreich und ſeinem Volke ſteckt Jedenfalls haben

nach dem Grunde ſeiner Verſtimmung ſie verſicherte ihm daß

ſie forderte ihn lebhaſt aufgeregt auf ſich gegen ſie über

ſtören Jhre ſo glücklich ſich geſtaltenden Verhältniſſe betrach

Leſel von allen Seiten dort erkannt und durch liebevolles

Kammerherren im Exil lebend von fremden Regierungen ge

Abonnement
Halle vierteljährlich 20 SgrW warts ebenfalls 20 Sgr für

2 Monate 13 Sgr 5 Pf für 1 Monat
6 Sgr 10 Pf excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

S
Für die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Halle

Fr 195
AbonnementsAnzeige

Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den
Monat September werden von allen Reichspoſtan
ſtalten zu 6 Sgr 10 Pf in Halle in den Expe
ditionen Moritzzwinger 12 u gr Ulrichsſtr 47 und
von unſern Boten zu 6 Sgr 6 Pf angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
e

Vor hundert Jahren
Wir haben einen Tag an uns achtios vorübergehen laſſen

der uns namentlich aber den Franzoſen viel zu renken hätte
geben können nur die Weſerztg hat noch nachträglich unterm
2 Auguſt an ihn erinnert Es iſt das der 10 Mai an wel
chem vor 100 Jahren Louis XVI Deſiré der Erſehnte den
franzöſiſchen Thron beſtieg Zwar war ſchen damais die un
eheure Macht und das Anſehen des Hauſes Bourbon demEnde unrettbar verfallen was Ludwig IV begonnen hatte

ethan um dies alte berühmte Haue deſſen Macht damals
ankreich Spanien und Neapel mit Sicilien beherrſchte zum

eiue Rettung war ſchon damals nicht mehr möglich und wun
dern wir uns wie daſſelbe Volk welches 15 Jahre ſpäter in
ſo grauenerregender Weiſe ſein Recht ſuchte die 59 langen
Jadre der Knechtſchaft unter dem Maitreſſenregimente eines
Ludwig des XV mit ſo tiefer ünd ſchrankenloſer Geduld ohne
auch nur den ſchwächſten Vexſuch einer Selbſthilfe trug ſo
können wir den Grund nur in der langen Gewohnheit der

daß das Volk ſelbſt ſich helfen könne ſten auch Einſich
tigere prophezeit daß die Monarchie in rankreich ſich ſelbſt
das Grab gegraben und ein Umnuxrz der Dinge unausb eiblich
ſei ſo vergaßen doch ſelbſt Männer wie Voltäre und Rouſſeau

Ludwig VI und die ſchöne Marie Antoinette den Thron
Frankreichs beſtiegen Auch ſie jübelten ihnen zu und theilten

zu wollen und Gerechtigkeit Herrlichkeit und Völkerglück ſproſſten

ſelbſt aus Ruinen hervor Welcher Abſtand nun in
dem damaligen Thronerben von 1774 und vem bourboniſchen

Das eine verfloſſene Jahrhundert
hat die ganze bourboniſche Herrlichkeit in den Staub getreten

noch unterthänigen kleineren italieniſchen Staaten ſie ſind ver
loren Von der ganzen Dynaſtie die vor 100 Jahren noch

als eine Anzahl verbannter Fürſten mit Beichtoätern und

ſchützt und zum Theil wohl gar unterſtützt und eine weitere
Anzahl Agnaten die ſo gern unter der Maske des Bürger
thums vergeſſen laſſen möchten daß ſie der dem Fluche ver

Nur in Spanien ringt noch ein
gänzlich verarteſer Sprößling der entarteten Herrſcherfamilie
um einen Thron aber alſo ringt er daß man ihn für den

hat

bleibt aber
Verw ndten erniedrigt

Wunder ar iſt und welche große Lebens

Zwei Mütter
Roman in zwei Abtheilungen von Ernſt Fritz e

Fortſetzung

Dieſer Freundin Eliſabeth entging die Wolke am Himmel
des Freundes Friedbert nicht Jhrem zärtlichen Wohlwollen
ihren von der Erfahrung en Augen blieb es kein Ge
heimniß daß ein tiefer Unmuth ſein Liebesleben trübe und ſie
fragte ihn mit dem Rechte der alten bewährten Freundſchaft

ſein Wohl und Wehe unverändert ihrer Theilnahme gewiß ſei

lles r was ihn bedrücke und bewege weil bei
fahrungen nichts wohlthuender und zweck

mäßiger ſei als durch Wiederholung der W Klarheit
und Ruhe in ſeinen Anſchauungen eintreten zu laſſen

Beſonders gut iſt es ſchreibt dieſe vortreffliche Freundin
w nn man verſucht ſich ganz in die Seele deſſen hinein zu

denken in welchen man ſich getäuſcht zu haben glaubt und je
näher man demſelben ſteht deſto lauter ſein eigenes Herz für
7 ſprechen zu laſſen Dem Gedanken daß Sie nicht glücklich en kann und mag ich nicht Raum geben Es würde

mich tief betrüben es würde die Ruhe meines Herzens

tete ich bis dahin als die beſte Löſung der von Andern auf
geworfenen Frage ob nicht dennoch eines Tages unſer Freund
ſchaftsbund zu einem Ehebündniſſe führen werde Sie waren

Geſtaltung unſerer Zukunft Beſänftigend wirkte dieſe Ver

euer eines jungen unentweichten Mädchenher ens eine
Fülle von Annehmlichkeiten und Wohlbehagen empfing Sie in
der Mitte einer liebens würdigen Familie Sie wurden ohne

alle a
h

gale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Achter Jahrgang
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werden für die S oder deren
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die Bourbonen in Spanien und Italien nicht ſchlimmer ge
wirthſchaftet als in Frankreich die Regierungen Ludwig s
XIV durch 59 lange Jahre und die Regierungen Ludwig s
XVIII und Carls jede wieder in anderer Weiſe konnten
nicht ſchlechter ſein allein während Spanien ganz dem Ver
derben anheimgefallen und das ehemals bourboniſche Italien
kaum fähig iſt eine Regierung wie die jetzige zu faſſen und
zu tragen ſehen wir bei Frankreich nicht nur keinen Verfall
ſondern einen unverkennbaren Fortſchritt Trotz aller
Mißre,ierung der Ludwige trotz aller Gräuel der Revolution
tretz aller Corruption der beiden napoleoniſchen Herrſchef en
trotz der großen Fehler der wieder eingeſetzten Bourbonen und
e nes Louis Philipp trotz des Elents welches ein ſo mit
gänzlicher Niederlage endigender Krieg wie der von 1870 auf
71 nothwendig hätte nach ſich ziehen müſſen trotz alle dem
ſagen wir ſteht das Frankreich von 1874 unendlich höher da
als das von 1774 Und wem iſt das zu danken Wem an
ders als allein dem Volke das allen Fortſchritt nicht em
pfangen ſondern den Königen erſt abgerungen hat Verzgeſſeman das nicht um den politiſchen Jerwirſniſſen und dem

Partheigezänk in Frankreich eine zu große Bedeutung beizu
meſſen Daß nun Frankreich alſo fortgeſchritten in ſeinen er
eignißreichen unrubigen Jahren von 1774 1874 ſchreiben
wir nicht eben dem Mangel an einer feſten bleibenden Regie
rung zu im Gegentheil wir nehmen an daß Frankreich noch
weiter gekommen wäre wenn ihm alle dieſe Revolutionen und
Kriege dadurch erſpart worden wären daß es ſein angeſtamm
tes Herrſcherhaus hätte behalten können Aber das iſt ſicher
eben es Herrſcherhaus trägt die Schuld daß Frankreich nicht
zu einer feſten Staatsform kommen kann ihm taugt nur eine
monarchiſche Regierung aber ihm fehlt die Kraft eine ſolche
zu gründen wie das wohl in unſerm Saeculum überhaupt
unmöglich ſein dürfte So bleibt ihm da die Bourbonen ſich
anwöglich gemacht ſeitdem Ludwig Defiré ſeine Miſſion nicht
hat zu erfüllen vermocht nur zweierlei eine Monarchie wie
die verfloſſene napoleoniſche auf Gewalt und Jntrigue fußend
oder eine republicaniſche auf dem Papiere und dem Papiere
ihr Daſein verdankend aber le roi est mort und das
früher unausbleibliche vive le roi wird nimmer wieder er
tönen

Deutſches Reich

Berlin den 20 Auguſt
Der berliner Correſpondent der Elbf Ztg ſchreibt

über die Reiſe des Kaiſers nach Jtalien Bezügpli
des Beſuches des Kaiſers Wilheim bei dem Könige Victor
Emanuel erfahre ich von gut unterrichteter Seite daß in dieſer
Angelegenheit ein definitioer Beſchluß noch nicht gefaßt iſt
Ein ſolcher wird aber binnen Kurzem erfolgen und man
nimmt an daß der Kaiſer nach Beſchluß der im September
ſtattfindenden Herſtmanöver über die Frage der italieniſchen
Reiſe ſeine Entſcheidung treffen wird Es iſt nicht unwahr
ſcheinlich daß er dieſelbe unternebmen wird wenigſtens hat
er mehrfach geäußert daß es ihm ein außerordentliches Ver
gnügen bereiten würde den König Vietor Emanuel begrüßen
zu können Wenn daher die mit einer ſolchen Fahrt nothwen
dig verbundenen Anſtrengungen nicht zu bedeutend befunden
werden dürfte die Reiſe zur Ausführung kommen Uebrigens
entbehren alle Gerüchte welche zu erzählen wiſſen daß der
Kaiſer aus Geſundheitsrückſichten Jtalien aufzuſuchen gedenke
eder Begründung

Die Kaiſerin wird am 7 Sept ihre Reſidenz zu BadenBa
den nehmen und dort den ganzen September über ſich aufhalten

nach der Ueberzeugung Jhrer Denkungsart und nach der Ein
ſicht Jhres Charakterwerthes und es muß ſich nach meiner
Anſicht ein wahres und dauerhaftes Glück daraus entwickeln
Aus dieſem Grunde halte ich die Aufregungen von denen Sie
mir Andeutungen machten für eine vorübergehende Mißhellig
keit die Jhr Gemüth verſtimmt und Jhnen eine Unvollkom
menheit Jhres Glückes in Ausſicht geſtellt hat Gebe Gott
daß ich mich nicht irre

Es iſt anzunehmen daß dieſer Brief ohne alle Wirkung
blieb Der Einfluß den die Braut Eliſabeth über die Sinne
und über das Herz Friedberts errungen hatte überwog das
freundliche Mitgefühl der Freundin Eliſabeth tauſendfach Ein
Mann der ſelbſtbewußt ſeinen Weg durch s Leben wandelte
iſt ſicherlich nicht geneigt geweſen auf die Meinung einer
Freundin Gewicht zu legen er hat es vielleicht ſogar be
reuet ſich durch die Eingebung des Augenblickes zu einer ver
rätheriſchen Klage hinreißen zu laſſen

Zweite Abtheilung
Die Ernte

Erſtes Kapitel
Wir ſtehen im Begriff die erſte Abtheilung unſerer Erzäh

lung zu ſchließen und betrachten dies Kapitel als den noth
wendigen Uebergang als eine Brücke zum Verſtändniß des
Folgenden

Es bildet ſich bekanntlich ſelbſt die Weltgeſchichte aus münd
lichen Uebertragungen von Dichtung und Wahrheit worausnach ſorgfältiger Sichtung der Thatſachen und Combinationen

ein begründetes Ganze entſteht Warum ſollte es dem Roman
ſchreiber nicht frei ſtehen ſich derſelben Mittel zu bedienen um
aus Mittheilungen und ſubjectiven Anſichten der Menſchen dem
Grunde von Ereigniſſen auf die Spur zu kommen Wagen
wir es und ſehen wir ob wir uns in dem Mittel vergriffen
haben eine klare Darſtellung zu erzielen

Jahre waren verfloſſen e den Ereigniſſen die wir im
Schluſſe des letzten Capitels angedeutet haben Jm unver
änderten Kreislauf war der Winter dem Sommer gefolgt
Stürme innere und äußere hatten das Weltall umbrauſetntgegenkommen gefeſſelt die Liebe welche man in

eigern
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Am 8 September empfängt ſie daſelbſt den Beſuch der Kai
ſerin von Oeſterreich auf deren Rückreiſe von der Jnſel Wight
Jm Laufe des September wird die großh badiſche Familie
ſowie nach den Manövern der Kaiſer in Baden ebenfalls reſi
diren Außerdem wird daſelbſt der König Carl von Würtemberg
in Gemeinſchaft mit dem Kronprinzen von Preußen von Heil
bronn aus erwartet

Der 2 September der unvergeßliche Sedantag
ſcheint wirklich nach langen Kämpfen ein allemeiner nat onaler
Feſttag zu we den Abgeſehen davon daß in einigen Staaten
wie Weimar Braunſchweig Hamburg Bremen Lübeck 2c die
Regierungen officiell die F ier durch Gottesdienſt die Schlie
ßung der Bureaus und Schulen angeorduet haben kommt aus
zahl eichen Städten die Mittheilung daß die ſtädtiſchen Be
hörden den Tag zur F ier beſtimmt haben Von dieſen Städ
ten nennen wir vorläufig Magdeburg Halle Weißen
fels Cöthen Bernberg Zwickau Nürnberg Schneidemühl
Stettin Stuttgart 2c aus einzelnen Provinzen verlautet daß
der 2 September in faſt allen Städten gefeiert wird ſo in
Schleſien und in der Rheinpfalz Eine glückliche Jdee iſt es
an dieſem Tage Denkmäler für die im Kriege gefallenen Orts
oder Kreisangehörigen zu weihen wodurch die Feier noch für
die Theinehmer ein beſonderes Intereſſe erhält So verſpricht
z B die Feier in Weißenfels durch gleichzeitige Einweihung
des Kriegerdenkmals ein ächtes großes Volksfeſt zu werden
Nicht allein daß alle Schichten der Geſellſchaft der Stadt den
freudigſten Antheil an der Feſtfeier nehmen es kommen auch
von auswärts zahlreiche ſympathiſche Kundgebungen Nament
lich werden eine Menge Kriegervereine in corpore ſich an der
Feier betheiligen

Die Angelegenheit des Kapitän Werner wird
in der Preſſe noch vielfach beſprochen wie ſie denn auch nach ver
ſchiedenen Seiten der allgemeinſten Beachtung verdient Jns
beſondere hat der nachſtehende Artikel der Kieler Ztg wie
wir aus Kiel erfahren in den Kreiſen der Marine eine allge
meine Aufmerkſamkeit hervorgerufen und möchten wir was an
uns liegt zur Verbreitung der darin niedergelegten Anſchau
ung beitragen Der Artikel welcher uns übrigens vollkommen
den Anſichten zu entſprechen ſcheint die in der kaiſerlichen
Weh ſelbſt über die Werner ſche Affaire herrſchen lautet
wörtlich

Kaum hatte ſich die Nachricht von der kaiſerlichen en des
kriegsgerichtlichen Spruches in Sachen des Kapitain Werner ver
breitet als in der vorigen r von verſchiedenen Seiten die Ver
muthung ausgeſprochen wurde daß der vielgenannte Kapilain nun

ch mehr durch Gunſtbezeugungen aller Art ausgezeichnet werden würde
Die Neue Fr Preſſe forderte geradezu daß ihm das Oberkom
mando über die Flottille in den ſpaniſchen Gewäſſern übertragen
werde während andere Stimmen ſeine Ernennung zum Admiral in
ſichere Ausſicht nahmen Alle dieſe Seifenblaſen hat eine einzige
unbarmherzige Plumpheit der Nordd Allgem Ztg vernichtet
Statt Belohnungen hat Werner eine Abkanzelung erhalten die nicht
nur das landesübliche Maß offiziöſer Grobheit überſteigt ſondernauch gegen die Marine einen Ton anſchlägt der ſelben den ge

ſchwornen Freunden des Reichskanzlers nicht gebilligt wird Woher
kommt dieſe Animoſität gegen Werner eine Animoſität die ſich wie
die in gewiſſen Kreiſen gegen die ganze Marine auszu
breiten ſcheint Werner iſt ein tüchtiger thatkräftiger Officier der
etwas von dem Verhängniß verfolgt wird die werdende Flotte und
ich ſelber durch ſeine Feder populär gemacht zu haben Denn mitne wachſenden Popularität wuchſen feine Gegner in der Marine

in den höheren und höchſten Regionen Die ſpaniſche Affaire vom
vorigen Jahre brachte d Popularitätsbombe zum Platzen und der
Eklat trug dazu bei die Situation für Werner zu erſchweren Dies
n einfach ſo zu Jndem man die ſeemänniſchen Tugeuden bes
Kapitains nach allen Richtungen hin mit den glänzendſten Farben
der Wahrheit gemäß lobte vermied die Preſſe nicht immer die Ge

n

ſam manches Glück ſchonungslos vernichtet Aus den Trüm
mern war ſchon wieder Neues wohl auch Beſſeres erblüht
und wohl Denen die darin ihren Troſt ſuchen und finden
konnten Laſſen wir flüchtig die bekannten Geſtalten nochmals
an uns vorüberziehen und erforſchen wir ob ſich das als
Glück beſtätigt hat was ſie mit Lebhaftigkeit erſehnt hatten
War Frau Osberg nun glücklich und ruhig geworden ſeit

ſie ihren Sohn Werner vor einer Verbindung geſichert wußte
die ſie aus altem verjährten Groll zu verhindern getrachtet
Wir zweifeln denn aus ihrem ganz n Weſen leuchtete eineinnere ZSerriſſenheit hervor die das Kennzeichen der Unzufrie
denheit mit ſich ſelbſt iſt Jhr Sohn Werner ſchri b len
wenn auch freundlich Den Beſuch in s Vaterhaus lehnte er
ohne Gründe anzugeben ſtets beſtimmt ab ußte ſie nicht
daraus erkennen daß er ſich allmählig mit dem Gedanken ver
traut machte niemals wieder dahin zu kommen Sie las es
e den Zeilen daß er fühle ihr etwas verzeihen zu

müſſen
Zu dieſem ſtillen Harme kamen die Verhältniſſeihrer Tochter

die einſam und ergeben ihren Lebensweg verfolgte von einem
Monat zum andern den Ruf ihres Gatten erwartend dem ſie
doch nicht folgen konnte ohne ihre Mutter ſchwer zu betrüben
Das geduldige Lächeln womit Frau Cärilie die Kinder ver
tröſtete wenn ſie nach dem Va er fragten und danach ver
langten ihm zu folgen ſchnitt der alten Dame in s Herz ohne
es zu beſſern und zu erweichen Sie verweigerte beharrlich
eine Beſuchsreiſe nach Schweden ſo flehentlich auch Enkholm
darum bat Darüber waren nach und nach die Monate zuJahren geworden und Enkholms Verhältniſſe verbeſſerten geh

nicht dergeſtalt daß er ſeine Familie mit Fug und Recht
fordern konnte

Frau Osberg ſetzte hier wie immer ihren Willen durch
aber glücklich war ſie deſſen ungeachtet nicht Das Bild des
ſchönen blaſſen Mädchens das eine Tochter
und ihres Jugendgeliebten war ließ ſich ihrer
ungegchtet nicht verbannen und nicht verlöſchenb Friedbert Grothner glücklich im Beſte ter Gattin ge

worden war die ihm wie ein Stern am Lebenshimmel je

manches Morſche und Unhaltbare zertrümmert aber auch grau
gangen als er es am wenigſten erwartet 7Certſehung folgt
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W Werner als den Einzigen und perten hinzuſt
war teiſe und verſtimmend für die M
wir mit der Entwickelung der Flotte ſoweit daß hundert brave

an dieſelbe Stelle geſtellt ohne Zweifel dasſelbe Maß vonThatkraft und Tuchtl keit beweiſen würden welches Kapi

lain Werner ſemals bewieſen hat Werner ſeine Stellung in
der Marine iſt ſſolirt und die hervorragenden Officiere ſind offenbar
weit davon entfernt eine andere Rolle als diejenige zu ſpielen welche

e zugewieſen wird Die verdienteſten und tüchtigſten Männer
ſich nach den rühmlichſten Fahrten beſcheiden zurück und

nirgends giebt es weniger geſinnungstüchtige Reclame als bei der
arine oder richtiger man kennt ſie dort nicht Die Marine geht

ihren ſtillen Weg aber wie uns einem Blatte loyaler Oppoſition
nen will nicht ohne Erfolg Dafür ſollte ſich die Nation und

auch das Reichskanzleramt dankbar erweiſen Die Nation kann es
am beſten indem ſie ſich des Wortes jenes gefangenen preußiſchen

uſaren erinnert der es dem Feinde ſo plauſibel zu machen ver
and daß er viele viele Kameraden habe die ihn an Tapferkeit und

avheit weit überträfen das Reichskanzleramt indem es den Groll
den das leidige Verhängniß auf Werner geladen nicht auf die ganze
Marine überträgt die nicht daran denkt den Lehrſatz des katego
riſchen Jmperativs in Frage zu ſtellen

Das Cultusminiſterium hat ſeit einiger Zeit dem ge
werblichen Fortbildungsſchulweſen ſeine Fürſorge
zugewandt Sämmtliche Provinzialregierungen ſind angewieſen
worden zur Errichtung neuer Anſtalten dieſer Art anzuregen
und den beſtehenden ihre Aufmerkſamkeit zu widmen Bekannt
lich ſind auch im letzten Etat Mittel zu ſtaatlichen Zuſchüſſen
zu der Unterhaltung dieſer Anſtolten ausgeſetzt Neben den
gewerblichen ſollen auch die ländlichen Fortbildungsſchulen
ſich in Zukunft größerer Fürſorge der Regierung erfreuen zu
dieſem Zwecke ſind bereits die Provinzialbehörden angewieſen
worden das nöthige Material hinſichtlich der Zahl des
Unterrichtsplanes der Unterhaltungskoſten dieſer Schulen zu
beſchaffen um ein Urtheil zu ermö,lickhen in welchem Maße
und unter welchen Bedingungen ſtaatliche Zuſchüſſe wünſchens
werth und zweckmäßig ſind

Dem Vernehmen nach iſt die bereits dem StaatsMini
ſterium eingereichte Petition der preußiſchen Städte auf Ueber
weiſung der Gebäudeſteuer an die Gemeinden von faſt
900 Städten vollzogen worden Alle Provinzen ſind dabei
gleichmäßig vertre en und viele ſtädtiſche Behörden haben unter
zeichnet obwohl ſie der Anſicht waren daß wohl die ganze
Gebäudeſteuer mit Rückſicht dareuf beanſprucht werden könne
daß ver Staat ſeit einer Reihe von Jahren erbebliche Laſten
die er bisher zu tragen hatte auf die Gemeinden und namenr
lich die Städte abzuwälzen pflegt

Unter der niederen Geiſtlichkeit der Prodinz Poſen
rührt ſich jetzt wie polniſche und deutſche Blätter überein
timmend melden eine anti ultramentane Agitation die von
ag zu Tag Fortſchritte machen ſoll Ziel und Zweck derſel

ben würde freilich zunächſt nur ſein durch Vereinbarung mit
der Regierung einen modus vivendi zu finden um nicht
während der Verwaiſtheit des erzbiſchöflichen Stuhls ſtändig
mit den Staatsgeſetzen in Conflict zu gerathen Ob die Be
wegung von Dauer und ob ſie ſtark genug ſein wird um auch
über die Erenzen des polniſchen Landes hinaus den katholiſchen
Clerus der übrigen Gebietstheile unſerer Monarchie zu einem
Entgegenkommen gezen die Staatsregierung zu veranlaſſen
muß die Zeit lehren

3n Leipzig ſcheint der bekannte Amtsblatt Con
flict zwiſchen Stadtrath und Kreisdirector jetzt entſchieden zu
werden und zwar wider Erwarten zu Gunſten der Stadt
Zuletzt lag die Sache ſo daß der Stadtrath gegen die kreis
dixectorielle Verfügung wonach er ſeine amtlichen Bekannt
machungen in dem ihm octroyirten neuen Amtéblatte min
deſtens einen Tag früher als im Leipziger Tazeblatte er
laſſen ſollte Beſchwerde bei dem Miniſterium des Jnnern
eingereicht halte und inzwiſchen ſich an dieſe exorbitante For
derung nicht kehrte trotzdem daß Herr v Burgsdorff ſo freund

lich geweſen war Disciplinar Maßregeln in Ausſicht zu ſtellen
Man erzählt nun in Leipzig allgemein daß in den letzten
Tagen eine Verordnung des Miniſters dort eingegangen iſt
durch welche die Verfügung der Kreisdirection als nicht zu
Recht beſtehend bezeichnet und aufgehoben iſt Eine ſolche
Verfügung wäre jedenfalls die Art die erzürnten Leipziger
wieder zu verſöhnen

Jn einer ſüddeutſchen Correſpondenz der Köln Zta
wird dem Reichstage zu den zahlreichen ſeiner für die
nächſte Seſſion bereits harrenden Aufgaben noch eine neue in
Ausſicht geſtellt nämlich ein Geſetz gegen die ſeit den letzten
Jahren in n r er Maße überhandnehmende Wein
fälſchung Ein Mittel den Fälſchern das Handwerk von
Grund aus zu legen iſt durch die Geſetzgebung freilich kaum
zu beſchaffen Es würde das eine Einmiſchung der Polizei in
Prioatverhältniſſe vorausſetzen welche mit dem Geiſte eines
modernen Staateweſens nicht vereinbar wäre Aber ein Ver
bot gemiſchte reſp fabricirte Weine in den Handel zu bringen
ohne dieſelben als ſolche zu bezeichnen wäre recht wohl durch
führbar und da die Befürworter jenes Gefetzentwurfs mehr
in der That nicht verlangen ſo wird ihnen die Beihülfe des
Reichstags zur Beſeitigung eines gemeinſchädlichen Uebelſtan
des ſchwerlich fehlen

Schweiz
Am Hofe der Exkaiſerin in Arenenberg iſt der Napo

leonstag am 15 d M in feierlicher Weiſe begangen und
und hatten ſich zu dieſer Feier eine ziemlich anſehnliche Zahl
von Anhängern des Kaiſerreichs Herren und Damen einge
funden Vormittags hatten ſich etwa 39 bis 40 Per onen
unter welchen man den Ex Miniſter Rouher bemerkte auf dem
Platze zwiſchen dem Schloſſe und der Kapelle verſammelt Kurz
vor 11 Uhr erſchien die Kaiſerin in tiefer Trauer an der Seite
ihres Sohnes und die Erſchienenen wobei ſie von einer
inneren Bewegung übermannt wurde Auf den Arm ihres
Sohnes geſtützt begab ſie ſich gefolgt von dem Häuflein ihrer
Getreuen in die Kapelle wo eine Meſſe geleſen wurde Nach
derſelben fand ein Gabelfrühſtück im Schloſſe ſtatt Der kaiſer
liche Prinz iſt ein junger Mann von gewandtem Benehmen
und angenehmem Aeußern welcher ſeinem Vater wie dieſen
ein auf Arenenberg befindliches Bild aus deſſen Jugendzeit
darſtellt ſehr ähnlich ſieht

Ein Touriſt der auf ſeinem Sommerausfluge auch Arenenberginsder Schweiz berührte theilt mancherlei Intereſſantes über dieſes

napoleomiſche Tusculum mit Die Gebäude des kleinen zweiſtöckigen
Schloſſes das ex von früher her kannte fand er wenig vecändert
Weder das Aeußere noch das Jnnere ſoweit letzteres ſichtbar war
erinnerte an kaiſerlichen Luxus Auch kann man nicht wo
die vielen Kunſt uagd Luxusgegenſtände die Zeitungsnachrichten zu
folge hieher geſchafft ſein ſollen untergebracht worden ſind An der
Südſeite des Schlößchens zeigt ein mäßig großer Raum mit einem
Springbrunnen in der Mitte ſogenannte Teppichgärtnerei
Kaiſerin Eugenie G wenn za i Touriſten den Arenenberg um

ärrien nicht leicht ſichtbar ſie wird mit matten Augenlidern
etwas h en eingefallenen Wangen und bleichen Geſichts geſchil
dert Die Kaiſerin geht einfach noch in Schwarz ohne Schleppe
Schwarzgekleidet ſind auch die Bedienſteten Der Prinz iſt ein mun
ſgrer junger Menſch von der Größe ſeines Vaters dem der kleine
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Sommerhut ziemlich auf dem Ohre ſitzt Er beſchäftigt ſich gerne
mit Gondelfahrt und Fiſchfang Zu Gefährten hat er drei Alters
genoſſen darunter den iurgen Conneau und wenn ich nicht irre
einen Prinzen Murat Gelegentlich wird von der jungen Geſell
haft onſtanz beſucht Auf Arenenberg ſelbſt kommen und gehen
aſt täglich Gäſte Pferde hat die Exkaiſerin nicht auf dem Arenen
berg nur Wagen weiche noch ſeit der Zeit da ſind als Napoleon III
den ländlichen Sitz zum Aufenthalt nehmen wollte die Pferde liefert
für die Fahrten der Poſthalter des thurgauiſchen Ortes ägerweilen
Mitunter wird in der dem Schloſſe unmittelbar nahegelegenen Hof
capelle welche eine ſchöne Büſte der Exkönigin Hortenſe enthält von
dem Pfarrer in Ermatingen Meſſe geleſen

Frankreich
Die Mitglieder des rechten Centrums und namentlich

der äußerſten Rechten ſind höchſt aufgebracht über die Abſicht
der Regierung Spanien anerkennen zu wollen Täglich See
zahlreiche Briefe von D putirten an den Präſidenten Buffet
ein worin man ſich beklagt daß man eine ſolche Maßregel
ohne Zuziehung der Nationalverſammlung ausführen wolle
Die Permanenzcommiſſion wird ſich ſicher über dieſen Gegen
ſtand ausſprechen es iſt aber nicht zweifelhaft daß dies den
regelmäßigen Verlauf der Frage nicht aufhalten wird

Der mit der Unterſuchung über die Flucht Bazaine s
von der Jnſel Marguérite betraute General Lewal hat jetzt
über das Reſultat ſeiner Unterſuchung amtlich Bericht erſtattet
Aus dieſem geht hervor daß ſämmtliche Civilwächter an
dem Entkommen des Gefangenen ſtark betheiligt
ſind und daß die von der Marſchallin an den
Miniſter des Jnnern gemachten Angaben abſicht
lich gefälſcht ſind um die Behörde zu täuſchen Es
wird ſich vielleicht noch zeigen ob dieſe Behauptungen ſich werden aufrecht erhalten laſſen Daß die von Bazaine beziehungs

weiſe deſſen Gemahlin gemachten Angaben welche letzthin nach
der Darſtellung des Berichterſtatters der Köln Ztg durch alle
Blätter gingen in allen Stücken ſtichhaltig ſind muß aber
ebenfalls bezweifelt werden Dieſem Mißtrauen giebt auch die
N Fr Pr Ausdruck indem ſie in einer Kritik jener Dar

ſtellung u A ſagt
Der Berichterſtatter läßt den Marſchall einen Strick herabklettern

der achtzig Fuß in die Tiefe führt das könnte noch allenfalls glaub
würdig hingenommen werden wenn nicht der dickbäuchige Bazaine
in der Mitte des Seiles Halt machen müßte um in aller Gemüth
lichkeit ein Streichhölzchen aus der rückwärtigen Rocktaſche zu holen
damit er ſeiner unten im leichten Nachen inmitten der toſenden
Brandung harrenden Gattin ein Freuden und Signalfeuer geben
könne Man vergegenwärtige ſich doch einmal die Situation Rings
um herrſcht tiefe Nacht nur die wild aufgepeitſchten Wogen des
Meeres grollen durch das Dunkel und an kantigen Felſenſpitzen
jede einzelne Berührung mit ihnen wäre tödtlich gleitet ein
Schmerbauch das Seil entlang in die Tiefe wo ihn das Meer mit
tauſend gierigen Wellenzungen zu verſchlingen droht Beileibe hart
am Felſen trotz der Brandung hält ja ein Kahn und darin ſitzt
die liebende Gattin der treue Vetter Was ficht es einen Bericht
erſtatter an daß wettergebräunte Meerfahrer die Situation für un
möglich erklären und es als baren Widerſinn hinnehmen wenn
ihnen zu glauben zugemuthet wird ein Boot könne dem Anpralle
der Wogen in der Nähe der Felſen widerſtehen und werde vielleicht
von gütigen Seejungfern an einer Seite feſtgehalten bis daß der
Mann da oben juſt mitten in den Kahn ſpringen werde Doch neinſo weit verſtieg ſich die Phantaſie nicht Der Marſchall mußte wohl

oder übel ins Waſſer plumpen denn endlich doch es verließen
ihn die Kräfte und der brave Vetter zog ihn aus den Wellen in
den Kahn Mit dem Zündhölzchen allein das der Berichterſtatter
dem Marſchall anzünden ließ hätte dem Schilderer heimgeleuchtet
werden können

Bazaine hat jetzt ebenfalls ein Schreiben an den Miniſter
des Jnnern gerichtet und darin verſichert daß weder Oberſt
Villette noch andere Perſonen ſondern nur ſeine Frau und
ſein Neffe ihm bei der Entweichung behülflich geweſen ſeien
Um 9 Uhr Abends habe er ſich von dem Gefängnißdirector ge
trennt und ſich den Blicken der Schildwache entzogen welche
in dem Glauben daß er in ſein Zimmer getreten ſei die Thür
abſchloß Er beſchwert ſich darüber daß man das demüthigende
Reglement der Centralgefängniſſe auf ihn angewandt habe und
ſagt er habe ſich berechtigt gefühlt ſeine Freiheit wieder zu
erlangen weil er nicht von Pairs gerichtet worden und der
Urtheilsſpruch ungeſetzlich geweſen ſei

Auf Befehl des General Ladmirault werden von den zur
Verurtheilung der Communemitglieder eingeſetzten Kriegs
gerichten wieder zwei aufgehoben Es waren im Ganzen
26 ſolcher Gerichtshöfe errichtet von denen bis zum 6 Auguſt
1874 49,781 Entſcheidungen gefällt worden ſind Verurthei
lungen wurden 13,302 ausgeſprochen Die Gnadencommiſſion

e zum 1 Auguſt in 5969 Fällen ihr Verdict abgeben
müſſenDie der Stadt Paris gehörenden vier Theater ſind Chatelet

Gaité Vaudeville und Théatre Lyrique Die Stadt hat von ihnen
eine jährliche reine Einnahme von vierhundertſiebzigtauſend Francs
Am meiſten trägt das Chatelet ein nämlich hunderttauſend Francs
Theaterpacht und zweiundachtzigtauſend Francs Miethe für die im
Hauſe befindlichen Kaufläden

Spanien
General Zaba befindet ſich noch in Miranda und organi

ſirt einen combinirten Angriff auf Eſtella mit dem in Oteiza
ſtehenden General Moriones Eine Beſtätigung der carliſti
ſchen Behauptung Dorregazay habe Moriones zurückgeſchla
gen iſt noch nicht eingetroffen Dagegen poſaunen die Car
liſten als einen großen Triumph die Einnahme von Seo

Urgel aus der als Biſchofsſitz bekannten Stadt im Nor
den der Provinz Lerida unweit der Pyrenäengränze Seo

Urgel zählt ungefähr 3000 Einwohner und iſt befeſtigt Der
General Francisco Triſtany iſt der Sieger in deſſen Hände

auch eine ungeheure Menge von Kriegsmaterial gefallen ſein
ſoll Der Biſchof hatte ſich dem Prätendenten offen ange
ſchloſſen und iſt oder war eine Zeit lang in deſſen Haupt
quartier durfte ſich daher im Machbereiche der madrider Re
gierung nicht erwiſchen laſſen jetzt kann er ſo lange die car
liſtiſche Herrlichkeit dort dauert ſeinen biſchöflichen Palaſt in
Seo Urgel wieder bewohnen Es iſt keineswegs zu ver
wundern wenn berichtet wird daß Verrath den Carliſten die
Thore geöffnet habe

Don Carlos ſoll angeſichts der ihm ungünſtigen Haltung
des geſammten Europa ſeinen Generalen befohlen haben um
jeden Preis ſowie möglichſt raſch den Uebergang über den
Ebro zu forciren und jenſeits deſſelben irgend eine wichtige
Stadt wegzunehmen Auf der Eiſenbahnlinie MadridSara
goſſa haben die Carliſten außer den übrigen Verwüſtungen
die ſie angerichtet haben auch noch den Bahnkörper auf eine
Strecke von 36 Kilometer zerſtört

Amerika
Die Vereinigten Staaten haben gegenwärtig zwei

kleine Kriege der eine ſpielt im ſüdlichen Theile des indiani
ſchen Territoxjums und der andere in der Black Hill Coun
try Unbedeutend wie die Kriege ſind haben ſie bereits viele

trägt wie üblich die Regierung die ſich ohne die gerinugſten
Gewiſſensbiſſe die offenbarſten Vertragsverletzungen zu Schul
den kommen läßt Es iſt klar daß die wohllöbliche Regierung
den unlöblichen Zweck verfolgt die Indianer zu Kriegen zu
reizen um ſie ſo aus der Welt hinausciviliſiren zu können

Amerikaniſche Blätter bringen eine merkwürdige Mittheilung
des Capitän Manning über ein curioſes Völkchen welches er
beim Beſuche eines Dorfes im nordweſtlichen Neu Mexiko kennen
gelernt hat Dieſes Dorf iſt von einer ſtarken Mauer umgeben inner
halb derſelben befinden ſich Häuſer für etwa 4000 Menſchen Die
Bevölkerung iſt n auf etwa 1800 zuſammengeſchrumpft Die
Sprache iſt der chiniſiſchen ähnlich Einige Sitten entſprechen denen
der Chineſen Die Frauen zeichnen ſich durch den wahren chineſiſchen Typus aus Mandelaugen üppige Leiber kleine Füße u ſ w
Sie kleiden ſich und tragen ihr Haar ganz nach chineſiſcher Weiſe
Ihre Religion iſt barbariſch prächtig Montezuma iſt ihr Gott Seine
Ankunft wird jeden Tag bei Sonnenaufgang erwartet Die Prieſter
tragen ſchwer brokatirte Kleider die ſeit unzähligen Jahren bereits
benutzt worden ſind Die Moralität dieſes ſonderbaren Volkes iſt
tadellos Jhre Regierung iſt eine conſervative Republik Ein Rath
von dreizehn Caziquen beſitzt die Gewalt Die Frau iſt unter dieſen
Leuten nicht wie bei allen indianiſchen Stämmen ein Laſtthier ſon
dern im Gegentheil in hoher Achtung Jhre Arbeiten beſchränken
ſt auf den Haushalt Dieſe iſolirte Gemeinde hat ihre Traditionen
eit drei und ein halb Jahrhunderten ohne Unterbrechung erhalten

v v
Halle 21 Auguſt

Der Rechtsanwalt und Notar Wippermann zu Torgan
iſt in gleicher Eigenſchaft an das Kreisgericht mit der Anwei
ſung ſeines Wohnſitzes hierſelbſt verſetzt worden

Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr Wind NW 1
Barometer 28 87 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 62,1

Thermometer 14,4 Der Himmel bedeckt
Jn Folge der andauernden Regengüſſe über welche aus ganz

Süddeutſchland berichtet wird iſt einer telegraphiſchen Meldung vom
20 d zufolge das Waſſer der Donau ſo gewaltig geſtiegen daßſämmtliche Keller in der Leopoldſtadt in Wien unter Waſſer ſtehen

Ueber den von Borelly in Marſeille entdeckten neuen Co
meten wird von Prof Heis in Münſter geſchrieben Am 30
Juli erſchien derſelbe im Fernrohre als runder Nebel von etwa
Monddurchmeſſer nach der Mitte verdichtet Seine Helligkeit wird
mit jedem Tage abnehmen indem er ſich von der Erde mehr und
mehr entfernt obgleich er ſich der Sonne bis zum 27 Auguſt wo

er die kleinſte Entfernung 192 Millionen Meilen erlangt
nähert Er iſt alſo nur im Fernrohre ſichtbar

Provinzial Nachrichten
Torgau 19 Geſtern den 16 d Mts am blutigen

Ehrentage von Marslatour an welchem nach dem Berichte des
Generalſtabswerkes das hier garniſonirenden 4 thür Jnf Reg Nr
72 die meiſten Verluſte beklagen hatte und in Folge deſſen für
S Zeit vom Kampfplatze zurückgezogen werden mußte verließ
daſſelbe unter zahlreicher Betheiligung des Publikums unſere Stadt
um Theil zu nehmen an dem Herbſtmanöver der 8 Diviſion in der
Gegend zwiſchen und Mühlhauſen Zunächſt je
doch vereinigt ſich das Regiment mit dem 96 bei T zum
Brigade Exerzieven Zugleich mit dem 72 Regiment rückte auch die
8 Batterie des thür Art Rgts Nr 19 zu gleichem Zwecke aus
während die ührigen hier ſtehenden 3 Batterien erſt künftigen Montag Torgau an um ebenfalls ſich am Manöver ſei Mühl
hauſen zu betheiligen Da in den nächſten Tagen auch das bran
denb Pionir Bat Nr 3 zum Manöver in die Provinz Branden
burg geht ſo werden an den nöthigen Wachtmannſchaften uur
noch die erſt künftigen Montag von der bei Tegel abgehaltenen
Schießübung zurückkehrenden 2 Compag vom Garde Feſt Art Rgt
die ganze Beſatzung bilden

Dem Kreisgerichtsrath Henke zu Quedlinburg iſt der RotheAdler Orden 4 Kl verliehen J h
Vermiſchtes

Schwarze Chronik Jn Pafſau wurde eine maßloſe Bübe
rei am Siegesdenkmal verübt Von den acht Siegesgöttinnen des
ſelben wurden vieren die Kränze und ſechſen die Palmen wegge
brochen und verſchleppt Zu Lichteufels in Bayern verweigerte
der Prieſter das Kirchengeläute zum Begräbniß eines Altkkatholiken
Als der Bürgermeiſter wiederholt die Kirchenſchlüſſel von dem
Pfarrer fruchtlos erbeten hatte wurde die Kirchenthüre unter Aſſi
ſtenz von Polizei durch den Schloſſer geöffnet und durch einen Gendarm beſetzt Das Leichenbegängniß P dann unter Führung des

altkatholiſchen Pfarrers Dr Haßler von Erlangen und unter allge
meiner Betheiligung der Beamten und Bürger ſtatt Der Schluß
iſt die Bildung einer altkatholiſchen Gemeinſchaft Der Gemeinde
Ausſchuß von Waltenhofen richtete eine Petition an die baye
riſche Regierung daß der Gemeinde ein friedliebender nicht infalli
biliſtiſcher Pfarrer auf die erledigte Pfarrſtelle gegeben werde
Das Kreisgericht in Neuwied ſprach einen geſperrten Pfarrer
gegen welchen der Staatsanwalt wegen Beiſeiteſchaffung der latei
niſchen Kirchenbücher und des Kirchenſiegels ſechs Monate Gefäng
niß beantragt hatte frei Bei der Heiligthumsfahrt in

Gladbach werden gegenwärtig auch die Rückenwirbel des
heiligen Jgnatius angebetet welche im Jahre 107 nach ultramon
taner Ankündigung den Rachen der Löwen des römiſchen Circus
entfallen ſind Zeitgenöſſiſche Beglaubigungen über die Echtheit
dieſer Rückenwirbel liegen leider nicht vor doch fehlt es an Erklä
rungen für die wunderbare Erhaltung derſelben keineswegs Einige
behaupten ſie ſeien dem Gebiß der Löwen zu hart geweſen Andere
Jgnatius habe ſo viel Fleiſch am Leibe gehabt daß die Löwen ihn
nur theilweiſe hätten aufknabbern können wieder Andere den Löwen
wäre nach dem Genuß einiger Biſſen des Heiligenfleiſches der
tit verdorben worden Jedenfalls ſind ſie mindeſtens ebenſo anbe
tungswürdig als die entſprechenden ungefreſſenen Körpertheile der
lebenden heiligen Märtyrer Biſchöfe Ueber die Theilnahm
loſigkeit der Gläubigen Polens dem Kirchenſtreit gegenüber
ergeht ſich der ultramontane Kuryer pozu in bitteren Klagen
Die Gläubigen wollen die von den Maigeſetzen drohende Gefahr
für den katholiſchen Glauben durchaus nicht einſehen und rufen den
renitenten Geiſtlichen zu Die r nimmt euch ja nicht den
Glauben ſvndern will nur eure Herrſchaft beſchränken Viel ſchlim
mer iſt dem ultramontanen Blatte zufolge eine Kategorie gebildeter
Polen welche ſogar achtbare Geiſtliche auf der Straße mit Worten
inſultiren und ihnen offen ins Geſicht ſagen es ſei ein wahres Glück
daß ſich endlich Jemand gefunden habe der den ſtolzen Nacken derübermüthigen uieſtergunſt benge Darüber iſt das Blatt natürlich

tief bekümmert Der Biſchof von Nanch ſcheint trotz ſeines
bekannten Deutſchenhaſſes den bei den preußiſchen Kirchenfürſten

n Comment nicht acceptiren zu wollen Er ernannte den
Hilfspfarrer Joſeph Martin zu Hommartingen zum Pfarrer
in Pfalzburg ſuchte die kaiſerliche Beſtätigung in Berlin
nach und empfing ſie Dieſe Handlungsweiſe des Biſchofs beweiſt
alſo iwieder daß die Nachſuchung der Beſtätigung von Pfarrern
durch die weltliche Regierung durchaus nicht gegen die Lehren der
katholiſchen Kirche verſtößt

Das Deutſche Turnen ſchafft nicht nur ſeiner allgemeinen
Weſenheit nach im Auslande ſich Eingang ſondern eigenthümli
cherweiſe werden auch manche ſeiner Aeußerlichkeiten mit aufgenom
men Seit Jahren hat man ſich z B bei Turnfeſten an den ver
ſchiedenſten Orten Deutſchlands eines Symbols bedient das ſich als
ein aus vier F zuſammengefügtes Kreuz darſtellt und an den a
ſpruch der Turner Friſch fromm froh frei, erinnert Dieſes
Zeichen iſt nun ebenfalls zum internationalen Turnerſymbol gewor
den Natürlich hat man in den außer Deutſchen Ländern ebenfalls
überall einen ſolchen Turnſpruch angenommen der aus vier mit

Menſchenleben und viel Geld gekoſtet und werden von beiden
noch mehr beanſpruchen Die Schuld an den Feindſeligkeiten

beginnenden Worten beſteht und inhaltlich ſich an don deutſchen lehnt
Sprachkundige dürfte es intereſſiren welche Worte in den verſchie

I o
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Sprachen dazu gewählt worden ſind Nach der D Turn4 im Franzöſiſchen

im Jtalieniſchen r Vrreki
rte im Portugieſiſchen franeo fresco fero forte im Schwediſchenn Jn Holland hat man vroed vroom vrank

r lautet der Spruch
S hciſchen frane freshb frish free im

frisk from freidij fri
frij gewähltw

Die Ermordung eines jungen Mädchens wurde auf dem
Oyten nach Oyterdamm Provinz Hannover mit beſtia

Von dem einzigen Augenzeugen
Sonntag d 9 Nachm halb 7 Uhr auf

dem in gerader Linie laufenden etwa 1500 Schritt langen Wege
rtſchaften das Mädchen an ihm vorbei

ing das von ihren Eltern kam um zu ihrer Herrſchaft nach Oyter

Wege von Oyteſiſcher Grauſamkeit c rder That wird erzählt da

zwiſchen den genannten

amm zurückzukehren Wenige Minuten
Schuß fallen und ſah auf etwa 150 Schritt Er tterrur das Mäd
chen niederſinken während hinter einem Baume der
mit ausgeſtrecktem Arme eine Schußwaffe in der Hand haltend

ieſer ſteckte ſeine Piſtole in die Seitentaſche ſtürzte ſichſtand iauf das Mädchen kniete dann auf den

opf Der
Da er ſich ohne je
endlich einige Männer her
dem Mahndorfer Moor und dann nach Uphuſen zu
etwa 2 Stunden fand man ihn hier in einem Erbſenfelde verſteckt
Er ſchoß noch einmal auf ſeine Verfolger ohne jedoch jemanden
zu treffen und als man ihm nahe kam leerte er in mehreren Zügen eine Branntweinflaſche hielt die i ſich auf die Bruſt und

e denen Arbeitsſchein iſt es
adiſe

erſchoß ſich Nach einem bei ihm
der Maurergeſell Uhrig aus dem
Viertelſtunde vor der

getrunken und nach dem Wege nach

Verbluten herbeigeführt war

iſt nichts ermittelt
Ein Amtsvorſteher welchen der Verurtheilte ins Gefängniß

ſperrt Jn dem Amtsbezirk Klingbeck im Kreiſe Heiligenbeil hat
ein Arbeiter welcher ins Gefängniß t werden ſollte den Amts

rbeiter war nämlich der erſtevorſteher felbſt eingeſperrt Der

Körper und mit einem
Meſſer das er aus der andern Taſche gezogen brachte er dem un
lücklichen J ſeiner Wuth Stiche bei und ſchlug es auf den

ugenzeuge hörte das Mädchen noch einigemal ſtöhnen
e Woate befand ſchrie er um Hülfe und als

eikamen lief der Mörder davon nach

en Er war etwa eine
That im Mindermann ſchen Gaſthofe zu

Oyterdamm von Bremen kommend S hatte einige Schnäpſe

t Rotenburg gefragtduction der Leiche der Ermordeten hat ergeben daß der Tod durch
Außer der Schußwunde durch die 2

Schläfen hatte das Scheuſal dem Mädchen 20 größere und kleinere
Schnitt oder Stichwunden beigebracht und den Leib aufgeſchlitzt
Es war ein grauenvoller Anblick Ueber die Motive dieſer That

franc frais fler fort im

30 Jahr nicht

min iſt am 1

nachher hörte er einen

rn n en n nesundenes und ausgeführtes hiſtori emälde deſſenCige in Oelfarben ausgeführte Skizze darſtel
frei geſtellt bleibt 28 s an den Maſtbaum gebnnlend nach Odyſſee XII 153 ff Odyſſeudeu hört den Geſang der Sirenen 3 Von ihm gemachte Studien
4 Ein eurrieulum vitae aus welchem der Gan
erſichtlich iſt Der Preisbewerber muß ein Preuße ſein darf das

e haben und muß an Eides Statt verſi
chern die Arbeiten ſelbſt gefertigt zu haben Der Einlie

Der Preis wird am 20 deſſelben M
nats ertheilt und beſteht in einem Stipendium zu einer Stndienreiſe
nach Jtalien auf zwei auf einander folgende Jabre für jedes derſel
ben im Betrage von Eintauſend Thalern

Decbr d J

ſeines

beflimmtes von ihm ſelbſt er
Gegenſtand Uhr Dom rig F r

orgenliſche Kirche

Pfarrer
Studiums

kerſtraße 23 Vorm 10

ar mir meinde
elben Mo

Berlin 19 Auguſt

örder noch
Dr ar

und Geh Ho rath

Todtenliſte
änel der Director des Gymnaſiums zu Eiſenach

iſt am 18 ds ſeinen längeren Leiden erlegen
Als Pädagoge und Philologe hat er ſich in den weiten Kreiſen einen
ehrenvollrn Namen erworben

4 Thlr 77 Sgr
3 Thlr 10 Sgr 6 Pf G
3 Thlr 15 Sgr Pf
1 Thlr 12 Sgr 6 Pf St
bis 13 Thlr Sgr Pf

Erſt nach

Die Ob

Geſellſchaft
Vom 11

noſſenſchaft zu dem Zwecke

Landwirthſchaft
Californiens Weizenernte iſt heuer eine ſo außeror

dentlich ergiebige daß dem San Francisco Bulletin
750,000 Tons Weizen für Export disponibel ſein werden die Schiffs
ladung mit tauſend Tons angenommen bietet dieſes Ouantum für
eine Flotte von 750 Schiffen Fracht
20 Doll per Tons und werden demna i Mi
Gold allein für den Export von Weizen aus Californien an arg
zur Auszahlung gelangen Die Zuckerernte in Louiſiana iſt jetzt
nur noch z von der vor dem Kriege
ernte von 10 ,000 auf 20,000 Fäſſer vermehrt J
Acres Reis beſorgen welche 1220 Doll abwerfen während er nur
7 Acres mit Zucker bearbeiten kann deren Ertrag 980 Doll iſt

Vereine und Verſammlungen
bis 13 September wird die deutſche geologiſche s

runde a weſen
band welcher ſich im März d J in Dresden conſtituirt und deſſen
Statut bereits die ſtaatliche Genehmigung erlangt hat iſt eine Ge

gegründet den Mitgliedern im Alter

in Dresden tagen Der Lehrer

ie Raten ſind gegenwärtig
ch fünfzehn Millionen Doll

Dagegen hat ſich die Reis
Ein Mann kann le ringſten Preiſen gefragt Termine ohne Angebot Loco ohne Faß

bis 15 Sgr Pf
15 Sgr Pf

zufolge ca Rindfleiſch pro Pfund
O

fleiſch 5 Sgr7 Sar 6 Pf

Magdeburg Auguſt
Roggen 54 66 Thlr

265 Thlr
Nordhauſen 20 Auguſt

7 T5 62 Dr Kalbfleiſch
Hammelfleiſch 512 Sgr

tags 9 Uhr Kaplan Peter

tags 210 Uhr Gottesdienſt Apoſt

6 Pf Roggen 2 Thlr 15
r Gerſte 2 Thlr 22

3 Thlr 18 Sgr Pf Heu pr Ctr 1 Thlr Sgr

Linſ
Bohnen pr 5 Liter 12 Sgr 6 Pf bis 17 Sgr

Pf Kartoffeln pr 5 Liter 3 Sgr 6 Pf bis 5 Sgr Pf

weinfleiſch 6 Sgr Pf
6 Pf bis 7 Sgr

Pfz Eier pro Mandel 7

Privatbericht Weizen 65 72 Thlr

e F r S Sgr r v Th37 r afere Heu löo Pfd 1 bis I Thlr Rindfleiſch a Pfd

Tafelbutter 14 Sgrkä II Thlr Rübek uchen 25/4 Thlr Leinkuchen 3
r

2 inderlehre Derſelbe Domkirche Vormittags 10teg Pehre Ken 5 Uhr D Neuenhaus o
hr Frühmeſſe Pfarrer Woker Vormit

achmittags 2 Uhr re
ocker Ev Luth Gem gr Berlin 14 Vormitd un el Gemeinde S Mär

Uhr Feier der heiligen EuchariNachmittags 3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt BaptiſtenGeManne Straße 16 Vormittags 9 i Uhr Nachmittags

3 Uhr Predigt und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr
er

Haudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nach Ermittelungen des königlichen PolizeiPräſidiums Weizen 50 Kilogr 3 Thlr 18 2 6 Pf i

S

r

Z bisgr 6 Pf bis
afer 2 Thlr 22 Sgr 6 Pf bis

f bis
roh pr Schock 12 Thlr Sgr Pf

rbſen pr 5 Liter 10 Sgr Pf
en pr 5 Liter 15 Sgr Pf bis

6 Sgr Pf bis 7 Sgr 6 Pfbis 7 Sgr 6 Pf Hammel
Pf Kalbfleiſch 5 Sgr

Butter 11 Sgr Pf bis 14 Sgr
Sgr Pf bis 7 Sgr 6 Pf
erſte 66 74 Thlr Hafer 65 74

Thlr pr 2000 Pfd Kartoffelſpiritus Locowaare zu den ge

eizen Thlr Sgr Ro SeSgr Gerſte 65 Thlr 10 Sgr
15 Sgr Stroh à Schock

Ege F E iSgr ers 2 c ier à Schock 1 Thlr

welcher in dem neuen etwas entfernt von dem Gutshofe erbauten
Gefängniß Aufnahme finden ſollte Das war dem Arbeiter ſehr
ungelegen denn in dortiger Gegend werden dieſe Localitäten nach
dem Erſten benannt der in ihnen logirt Dem Amtsdiener leiſtete
der Verurtheilte keine Folge weshalb der Amt vorſteher Jnſpector

währen Außerdem hat der Verein eine beſondere Sterbekaſſe be
gründet Die ſtatutenmäßigen Beiträge ſind im Allgemeinen nicht
hoch Aufnahme in den Verband können alle Lehrer und Lehrerinnen
Deutſchlands finden die das 45 Lebensjahr noch nicht überſchritten
haben Das Directorium hat ſeinen Sitz in Dresden Roſenweg

oder bei dauernder diſche eine laufende S zu ge T
Durchſchnittspreis Weizen 4 ThlrNaumburg 19 Augnſtzuſ r Gerſte 3 Thlr1 Sgr 3 Pf Roggen 3 Thlr 16 Sgr

12 Sgr 6 Pf Hafſer 3 Thlr 18 Sgr 2

Berliner Borſe vom 20 Auguſt
ſich veranlaßt fühlte eines Morgens den Arbeiter N ſelbſt nach

dem Gefängniſſe zu führen Verſelbe folgte gutwillig Als indeſſen
W die Gefängnißthür geöffnet erklärte der

deshalb nicht gehe weil in der einen Ecke desſelben
Der am eeſteng konnte nichts bemerken und end

lich begab ſich der Arbeiter ſelbſt hinein um den Arbeiter von der Unrichtig

keit ſeiner n zu überzeugen Kaum hatte W die Thür
Gefängniſſes überſchritten als der Arbeiter N ſchnell

zuſprang die Gefängnißthür prrgwß den Schlüſſel zu ſich ſteckte
onſt Vormittags und Nachmit

das Gefängni
Jemand ſitze

ſchwelle des

und an ſeine Arbeit ging der
tags die Arbeiter controlirte erſchien nicht iel
aber erſt als W auch am Abend ſich nicht ſehen ließ gab N einem
ſeiner Mitarbeiter den Schlüſſel zum Gefän n erzählte demſelben was er gethan mit dem Bemerken daß W

Durch dieſen wurdeals er im Gefängniß zu ſitzen
der Haft befreit

48 part

rbeiter daß er in

Dies fiel denſelben auf

r Zeit hätte
dann aus

Wiſſenſchaft Kunſt
Im abgelaufenen Studienjahre 1873 74 waren an der Wie

ner Univerſität 7526 Hörer inſcribirt und zwar im Winter
emeſter 194 Theologen 1649 Juriſten 1109 Mediciner 891 Philo

n J 184 Theologen571 Juriſten 1036 Mediciner und 822 Philoſophen und Pharma
ophen und Pharmaceuten im

ceuten
Das Verwaltungs Comite der Stiftung für die Stadt Leipzig

beabſichtigt aus den Mitteln der Stiftung von dem jungen Bildhauer
Jena zur Zeit in Florenz eine Statue Adamu erwerben und dige dem ſtädtiſchen Muf

ſſen Sculpturenſamullung zu e Be
Hildebrand aus

inverleibung in de
währte Kunſtkenner erklären daß dieſes neue Werk ſelb
in der Kunſtwelt ganz außerordentliches Aufſehen erregenden Schla
fenden Hirtenknaben von demſelben Künſtler einen erheblichen Fort
ſchritt in der Entwickelung des Letzteren bekunde

Am Tage der isländiſchen Feier erreichte der r Philo
Sein Geubrtsinſe

hatte beſchloſſen ihm zu dieſem war ein Denkmal zu ſetzen das
enkmal eine bronzene Büſte

iedeſtal von Granit iſt am Eingange des Städtchens
Svanike errichtet wo Madvig am 7 Auguſt 1804 geboren wurde

Richard Wagener hat das berliner Gewiſterpaar Lilli und
Marie Lehmann zur wert Dir der Aufführung des Nibe

ſtſpiel orde ie Rollen welche er denſelben zu
ertheilte ſind die der Sieglinde und der Woglinde zweier von dendrei RheinJungfrauen Fir die dritte iſt Frl Lammert ebenfalls

von der berliner Hofoper in Ausſicht genommen Frl Lehmann iſt
t agen v zurückgekehrt wo Wagner ſeine

r für die Rolle der neckiſchen Nixe eingehend mit der
Künſtkerin beſprochen hat Uebrigens iſt dieſelbe auch bereits im

arts aus dem letzten Theile der Trilogia der Göt
e rer die bisher nur ſehr wenigen Perſonen

lIog J N Madvig ſein 71 Jahr
an dem Tage enthüllt wurde Das
auf einem

lungen Feſtſpieles aufgefordert

vor einigen Tagen von Bayreuth

Beſitze ihres

war da derar Meiſter an der Muſik zu ihr noch hier und da bis in
die letzte Zeit manche kleine Aenderungen hat

Die königliche Akademie der Künſte in
bewerbung im Fache der Geſchichtsmalerei ausgeſchrieben Es wird

Litteratur
Entwicke

eum in Leipzig behufs

gegen den

Bornholm

und Lernmitte

Crefeld 19 Aug

größerem Betra
dem ſie das Zä

leichterung der Agiotage

Am 16 Aug wurde in Berlin die erſte allgemeine LehrJa usſtellung in der alten Münze am Werder
ſchen Markte ne und iſt dieſelbe an jedem Wochentage von

6 Uhr zugänglich
ſtellten Gegenſtände ſind ſtets zugegen
karten für einmaligen Beſuch iſt 15 Sgr

Der 15 volks wirthſchaftliche Congreß in Crefeld
Jn der heutigen Sitzung verhandelte derCongreß die Bankfräge und wurden folgende Anträge nach ſieben Sä z Rentenbr 28 99 G

ſtündiger Debatte angenommen Die Banknote erfüllt in dem Go f
modernen wirthſchaftlichen Verkehr die Aufgabe a Zahlungen von

e und auf weitere W zu erleichtern inß etallbeträge entbehr
lich macht b die Schwankungen in dem Bedarf an Circulations
e mitteln die von Tag zu Tag eintreten in ſchnellerer und wohl do
feilerer Weiſe auszugleichen als dies durch Ausdehnung und Ver
ringerung des Metallſchatzes möglich wäre 2 Nach der hiſtoriſchenAimg unſeres Verkehrsweſens iſt weder eine plötzliche Be do

ſeitigung der geſammten Banknoten Emiſſion noch eine Freigebung do
dieſer Eredit und Rechtsform möglich
rung der Preutziſchen Bank in eine Deutſche Reichsbank und die do
Beſeitignng aller Privatnotenbanken anzuſtreben 3 Eine Aus do
dehnung der Emiſſion ungedeckter Noten iſt wegen des dadurch be
wirkten nachtheiligen Einfluſſes auf die Höhe der Preiſe und Er

zu verhindern vielmehr iſt namentlich
wegen der bevorſtehenden Durchführung der Goldwährung eine Ein
ſchränkung derſelben anzuſtreben 4 Dieſe beiden Zwecke zu 2 und
3 laſſen ſich entweder durch birectes Verbot der Emiſſion über einen
gewiſſen Betrag hinaus oder auch durch Erſchwerung ſolcher Emiſſion do
im Wege der Beſteuerung erreichen Damit ſind die diesjährigen
Verhandlungen geſchloſſen

An hervorragenden neuen Mitgliedern des Congreſſes ſind zu
nennen General v Kauffmann der Eroberer Khiwas Dr Maurice
Block aus Paris Bamberger aus Mainz Prof Frederchſen
Kopenhagen Staatsrath v Meſſojedow aus Petersburg

ich Comiteemitglieder zur Erklärung
Der

len und Verſenden größerer

Preis der Eintritts

agegen iſt die Ueberfüh

Conſol Arie 1058 bz
Staats Anleihe 490 100 bz

do 490der ausge
Staats Shhuldſcheine bz

es
Sächſ Pfandbr 490 96 h B

Gr Präm P

Bergiſch Märkiſche 101 B
Berlin Anhaltiſche 98 G

1018 B
Berlin Hamburger 943 G

Lit C 4
Lit D 4/i40

III E 490 94 G
HalleSor G 5010 99 B
Märk Poſener 590 102 G
Magd Halbſt 4 101 B

Darmſt Bank 1537 bz
Zettelbant 108 etw bz

DiscontoComm 179 bz G
Geraer Bank 114 bz B
Gothaer Zettelbank 115 B
Halleſche Credit Anſt
Leipziger Credit Anſt 161 Gaus
Magdeb Privatbank 1107 G

Diac

ugänglich

ſelbeerlin hat eine Preis

Bahnhofs Diebſtahl Am 14 d M iſt einem Reiſenden auf hie
ſigem Bahnhofe wahrſcheinlich abermals beim Verlaſſen des Warteſalons II Klaſſe Reparaturen und Veziehen geſucht für
ein Portefeuille mit 700 Gulden in holländiſchen Banknoten und 18
Thalern in Preußiſchem Papiergelde aus den Kleidertaſchen geſtohlen worden

Eine Belohnung von 50 Thlrn wird demjenigen zugeſichert der zur Er
mittelung des Diebes und Herbeiſchaffung des geſtohlenen Geldes behülflich iſt
Wünſchenswerth erſcheint es mir baldigſt darüber Nachricht zu erhalten ob in
der jüngſten Zeit holländiſche Banknoten hier ve rausgabt worden ſind

Halle den 20 Auguſt 1874 Der Staatsanwalt
Unterſchlagung Aus der Retirade für Damen auf hieſigem Bahn

hofe iſt am 17 d Mts Abends gegen 6 Uhr ein von einer Dame zurückge
laſſenes blauſeidenes Täſchchen mit 20 Thlr in Silber einigen Perlenſtickereien
und der Photographie eines Offiziers verſchwunden Die Dame bemerkte kurz
nach dem Verlaſſen des Cloſſets ihr Verſehen fand aber bei ihrer ſofortigen
Rückkehr das Täſchchen nicht mehr vor
mittelung des Thäters

Halle den 20 Auguſt 1874

Jch bitte um Mittwirkung zur Er

Der Staatsanwalt
1 Federbett 1 Bettſtelle J

Kommode 1 Mahagonyſpiegel
1 Waſchtiſch ſowie eine noch neue
Ziehharmonika billig zu verkaufen
gr Ulrichsſtraße A7 III rechts

Nähmaſchine Wheler Wilson neu
verk billig Giebichenſtein Burgſtr 168 p

Eine Drehbank verk kl Sandberg el

Ein Kinderwagen zum Schieben
iſt zu verkaufen Geiſtſtr A2 Hinter
haus 1 Treppe

Ein Pferd brauner Wallach nebſt
compl Geſchirr und ein Einſpänner
Wagen iſt preiswerth zu verkaufen

Königsſtraße Nr 20hb
Ein Dreſcher der zugleich

Dün regre herausholt wirdgeſagt n der Oeconomie

gr Steinſtraße 30
Zimmerleute ſtellt noch an

Thiemann
Penſionäre finden noch gute Aufnahme

Alter Markt 28 part

2 Uhr Conſ R D Dryander

Sonntag früh 9
und Communion Derſelbe

PredigtAnzeigen
Am 12 Sonntag nach Trinitatis den 23 Auguſt

predigen
Zu U L Frauen Vormittags 9 Uhr Sup D Franke Nachmittags

Montag den 24 Auguſt um 8 Uhr
Diac Pfanne St Ulrich Vormittags 9 Uhr Diac Schmeißer
Nach beendeter Predigt allgemeine Beichte und Communion Derſelbe
Um 2 Uhr Oberpred Weicke St Moritz Vormittags 9 Uhr

Nietſchmann

Uhr Derſelbe

Ein Jnſtrumentenmacher auf
die Pianoforte Fabrik von

J P Lindner Sohnin Stralſund

Stelle Geſuch
Ein in der Buchführung Oekonomie

und Verwaltungsfach erfahrener junger
verheiratheter Mann ſucht bei beſcheidenen
Anſprüchen eine für ihn paſſende dau
ernde Stellung Offerten sub Chiffre
S I Nr 102 an die Annoncen
Expedition von

Richard Dietrich in Weimar
Eine Arbeiterfamilie

wird bei freier Woh
nung kleinem Gärtchen
und Kartoffelland per
1 October geſucht
Rittergut Döhlen

b Lützen
Burſchen und Mädchen werden

bei hohem Lohne zu leichter dauernder
Beſchäftigung geſucht von

C G Rödor in Leipzig
am Gerichtsweg

Nachmittags 2 Uhr Oberpred
Hoſpitalkirche 11 Uhr Diac Nietſchmann Neumorkt Sonn
abend den 22 Auguſt Abends 6 Uhr Vesper Paſtor Hoffmann

Nach beendigter Predigt Beichte
Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Der

Mittwoch den 26 Auguſt Abends 6 Uhr Bibelſtunde Paſtor
Hoffmann Glaucha Vormittags 9 Uhr Paſtor Seiler Nachmit

Oeſt Credtbk 1431 à J à à
Preuß Bank 188 bz B

old Kronen à

Sovereigns à 6 245 G
Napoleonsd or à 5 128 93

Saran Dollars à 1 12 G

Bräm Anleihe 1855 128 vz
Kur u Neumärk Pfandb do

br 106 b
Deutſche Gr C B Pfdbr 1043 b

Eiſenbahn Prioritäts Aetien und Obligationen

Berl Poted Magdeb 941 G
o 94 bz G

101 B
TölnMind I R 4 V 101 I G

Meininger Credit Bank 1068 bz B

Preuß Bodencredit Bank 102 bz G
Geld Sorten und Banknoten

riedrichsd ors 20 Stck Jmperials à 5

Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspaiereß
Amerik 6 h rückz 1881 1058 B Nov

do rüchz 1882 988 h G

do do 1885 103 Gdo Bonds 5 fund 1008 bz B
Oeſt Pap Rente 66 /6 bz

SilberRente 68 bz
bz Franzöſiſche Anleihe 590 100 G

Jtalieniſche Rente 677 B
Kumänier 89 1018 bz

Mgd Hlbſt v 1865 4 101 B
Magdeb Leipz 101 B
Niederſchl Märk I 8 490 98 G

do II S 490
Nordh Erfurt J E 59
Oſtpreuß Südbahn 520 104 G
Rheiniſche 490 943 G
RheinNahe gar 4 103 bz
Thüringer l S 490 94 G

do II 400 101 Gdo III 490 943 G
do IV 4 100 Bdo V 4 100 B

Bank und Jnduſtrie Actien
Sächſ Bank 140 bz B
Thür Bank 105 bz G
Weim Bank 95 bz
Deſſauer Gas 178 b G
Kön u Laurah 136 9z
Phönix er 1257/8 bz B

do Lit B 159 B
Dortmunder Union 5254 bz G
Bochumer Gußſtahl 112 63
Harzer Eiſenbd 49 bz G
Hoerd HüttenV 947 bz

n 170 B

i b

Ducaten à
Louisd or 20 St 110 d 111 G Fremde Binknoten pr 100 Thl

995/abz
Oeſterr do pr 150 ſl 928 bz

do Silbergulden 95 bz
Zinsfuß der Preußiſchen Bank für Wechfel 4 für Lombard 5 pCt

Ein junger verh Mann Maſchinen
bauer im Rechnen und Schreiben be
wandert ſucht eine Stelle als Aufſeher
Magazinverwalter oder ſonſt dem ähnlich
vielleicht in einer Zucker oder Mineral
ölfabrik c Gefällige Adreſſen werden
unter G A 714 Halle in den
Exp d Bl niederzulegen erbeten

Eine Frauensperſon in geſetzten Jahren
welche mit Kindern gut umzugehen weiß
wird zur Führung einer kleinen Wirth
ſchaft geſucht Reilsſtraße 6b

Möbl Stube u K ſofort zu ver
miethen Alter Markt 28 part
Eine möblirte Stube für 4 zu

vermiethen Klausthorſtr 5
Kanarienvogel entflogen Gegen

Belohn abzug Thalgaſſe 2
Dank

Für die vielen Beweiſe der aufrich
tigen Theilnahme bei dem Tode und Be
gräbniſſe unfres einzigen und allgemein
geliebten Fritzchens ſagen wir Allen
von hier und auswärts nochmals hiermit
unſern innigſten und herzlichſten Dank

Altranſtädt am Begräbnißtage
Die tiefbetrübte Wittwe Kitze

Waſſerſand der Saale bei Throtha b Halle a/S
Am 20 Auguſt Abends am Unterpegel 0 Meter 74Am 21 Auguſt Morgens 9 74

Jommertheater

Brockenhaus
Sonnabend den 22 Auguſt

Zum Benefiz für Herrn
F BRaars

Barbara Ubryck
oder

Das Nonuengrab zu Krackau
Zeitgemälde in 5 Abtheilungen

nebſt einem Vorſpiel

Der Jeſuit und ſein Bündniß
Hierauf

Die Flucht des
Marſchalls Bazaine

Lebenébild in 3 Abtheilungen
Arrangirt von Hrn Rich Kafka
vom Kroll ſchen Theater in Berlin

Kaufm Schönſchreiben
Nehme bis Montag die letzten An

meldungen entgegen

und deren Eltern

e g ne h

Simon Steinweg 35 1 Etage

crreee2 d

ne 2
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Zündhutaufsetzer und alle in dies Fach ſchlagende Artikel

gelwalzen etc ete in empfehlende Erinnerung T

Zur Sodanfeier h
Transparente IIIuminations La

ternen, Fahnen Briüllant Feuerwerk Kanonenschläge Bengalische
Flammen bei

C F Ritter
42 gr Ulrichsstrasse e

BRilligete Preise Grösste Auswahl

Rich Schröder Büchfenmacher
Halle a/S Graſeweg 23empfiehlt ſeine ſolid gearbeiteten Gewehre der neueſten Syſteme vom

geringſten bis zum feinſten
stolen in reichhaltigſter Auswahl

Alte Gewenhre werden preiswerth angenommene Garantie
Mein jetzt vorzüglich ausgeſtattetes Lager von

Cigarren zum Preiſe von 10 13/, 162/, 20 25
u 30 p Mille halte ich hierdurch z empfohlen

R Megel
Rauch Tabacläke in Rollen in Pa

queten u lose zu W r bis 1 p Pfd in alter abgela
iederverkäufer mit entſprechendem Rabattgerter Waare für

empfiehlt e R MegelE J Arnold s Licht und Seifenfabrik
gr Klausſtraße 7

empfiehlt Pass Riegel Toilette seifen KerzenAetznatron W agentett nur in beſter Waare

C Weyland gr Steinſtr 13
Zur agd Saisonempfehle ich eine n Auswahl von Iagdtaschen Jagd

Kartusch Gewehrfatterale Schrotbeutel Ge
wehrriehmen Hundehalsbänder Hundelrinen
Bitte um gütige BersupWWevlang gr Steinſtraße 13

m röns Wunder
Die unübertrefflichen Erdbeer Pflanzen à Schock 21 eben ſo

Fürst Bismarolk à Schock 31 habe abzulaſſenG Stolze kl Lerchenfeld 3
Daſelbſt wird ein ordentlicher Gartenburſche geſucht

Grundſtücks Verſteigerung
Das der Handelsgeſellſchaft Gebr Löwendahl in Liquid zu

Cöln und Leipzig gehörige im Grundbuch von Halle unter Nr 2307 ein
getragene hierſelbſt vor dem Geiſtthor belegene Reſtgrundſtück ſoll in einzelnen
zu Bauſtellen beſtimmten Parzellen von beliebiger Größe im Geſchäftslokal des
Unterzeichneten Martinsberg 1a hierſelbſt am
Donnerstag den 27 Auguſt d J

an den Meiſtbietenden verkauft werden
Die Bedingungen ſind im Bureau des Unterzeichneten einzuſehen die Be

ſichtigung an Ort und Stelle kann jeder Zeit erfolgen nach Anweiſung des

Herrn S Löwendanhl vor dem Geiſtthor 60
Halle a,S den 18 Auguſt 1874 Der Juſtiz Rath

Herz teld

MHeiling s Restauration
zum Prinz Varl, Merſeburger Chauſſee 20

Vorzügliches Table höte Mittags 1 Uhr Anmel

Vormittags 10 Uhr

F Zimmermann 60o Halle aS 6
Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und

Teschings Revoiver und Pi
Munition und Jagdutensilien Patronen u Reparaturen werden prompt angefertigt

Garantie

beſte Qualität
der Apotheke zu Schafſtedt

EiſengießereiAuf unſere in Wien Bremen Dessau Lützen etc höchſt prämiirten bereits über 4000 Stück geſertigten

Drilimaschinendie wir in jeder Reihenzahl u bis zu 12 Fuß Spurbreite liefern erlauben wir uns zur bevorſtehenden Saiſon aufmerkfam zu machen ſowie gleichzeitig

Gunanostreuer
Rübenhehber und außerdem
Dreseschnmaschinen mit Göpel und Schüttelwerk Häckselmaschinen Rübenschneider Rin

bringen

äh Maschinen
die beſten bewährteſten Syſteme
empfiehlt unter mehrjhr Garantie

UlrichAug Baumgart frage 10

Herren u Kna und endet mit dem
benmützen in Seide
Moiree Tuch und Stoff

Bekanntmachung
1 Die diesjährige Leipziger Michaelismeſſe am

23 September d J
17 October d J

2 Während dieſer drei Wochen können alle in und ausländiſchen

in der Mützenfabrik von

F KönerSchülershof 9

Fliegenfänger empfiehlt

3 Außer vorgedachter dreiwöchentlicher Friſt bleibt der Handel allen
auswärtigen Verkäufern bei einer Geldſtrafe bis zu 50 Thlr verboten

4 Jedoch iſt das Auspacken der Waaren den Jnhabern der Meßlocalien
in den Häuſern ebenſo wie den in Buden und auf Ständen feilbaltenden Ver
käufern in der Woche vor der Böttcherwoche geſtattet

8 wie bekannt am billigſten Handelsleute Fabrikanten und Gewerbtreibende öffentlich hier feil halten

Zum Einpacken iſt
x E H Naundorf gr Märkerſtraße 4 das Offenhalten der Meßlocale in den Häuſern auch in der Woche nach der

DOoO0000000 Zahlwoche geſtattet
5 Jede frühere Eröffnung ſowie ſpätere Schließung eines ſolchen Ver

kaufslocales wird außer der ſofortigen Schließung deſſelben jedesmal ſelbſt bei
der erſten Zuwiderhandlung unnachſichtlich mit einer Geldſtrafe bis zu 25 Thlr
geahndet werden

6 Perſonen welche mit dem in H 55 der deutſchen Gewerbeordnung vor
geſchriebenen Legitimationsſcheine nicht verſehen ſind dürfen bei Vermeidung
eiuer Geldſtrafe bis 50 Thlr oder entſprechender Haftſtrafe den Hauſirhandel

während der Meſſe nur nach eingeholter Erlaubniß des Polizeiamtes und auch
mit dieſer nur in ven eigentlichen drei Meßwochen betreiben

7 Auswärtigen Spediteuren iſt von der hauptzollamtlichen Löſung des
Waarenverſchluſſes an bis mit Ende der Woche nach der Zahlwoche das Spe
ditionsgeſchäft hier geſtattet

Leipzig den 20 Juli 1874
Der Rath der Stadt Leipzig

Dr Koch G MechlerBekanntmachung
Das der hieſigen Stadtgemeinde auf Grund des Geſetzes vom 26 April

1872 zuſtehende Recht zur Erhebung von Marktſtandsgeld auf den hieſigen
Wochen Jahr und Viehmärkten nach Maßgabe der Marktpolizei Ordnung vom
15 Februar er und des Ortsſtatuts vom 1 Mai er ſoll im Wege des öffent
lichen Ausgebotes an den Meiſtbietenden auf 6 Jahre vom 1 October 1874 bis
dahin 1880 in dem auf hieſigem Rathhauſe am 2 September er Vor
mittags 11 Uhr aberaumten Termine verpachtet werden Die Pacht Be
dingungen liegen in unſerer Kanzlei zur Einſicht aus und können auf Ver
langen vorher in Abſchrift gegen Erlegung der Copialien mitgetheilt werden

Halle den 14 Auguſt 1874Der Magiſtrat

Vorbereitungs Anstalt
Kräuterheringe marinirt bei r MilitairExamina von Le We Major a D zu Halle a/S

u Moehring Penſionai mit der Anſtalt verbunden Beginn des Winter
Friſche Kieler Fettbücklinge kurſus am Oetober er Näheres durch die Prospecte

bei Aug Moehring Sonntag den 23 Auguſt
Neue Bratheringe groß und S FLiülütas rConcerte

fett à St 1 u extra großeFettbücklinge immer friſch bei gegeben von der Kgl Unteroffizierſchule aus Weißenfels unter
Boito Leitung ihres Capellmeiſters Timpernagel

Bücklinge Nachmittags Weintraube cnfang Uhr
Täglich friſche Kieler Sehe r en Abends Kaiſer Wilhelms Halle Anfang 7 Uhr

Entree 3 Sgr HMeise Nessegr Ulrichsſtraße 28
Fließend fette neue Voll Heringe Veldmäuse und Hamsterund ſanre Gurten die ſener Königliches Cheater

durch meine ſeit 18 Jahren angewandten in Lauchſtädt
Blaue u weiße Kartoffeln winnen Ohne Auslegen derſelben Sonntag den 23 Auguſt

Rathhausgaſſe 11

berechne 9000 mit 1 Wegenverkauft die r 30 Befreiung ganzer Feldfluren ſehe An J zum Brunnenfeſt
gr rauhausgaſſe Gaſtſpiel des Herrn Einicke vommeldungen nach hier entgegen

D Feller Chemiker Germania Theater in NewyorkRebhühner Haſen Halle Barzaſſe Nr Nr 4 Engliſch
kauft ſtets zu an n Luſtſpiel in 2 Acten Hieraufter PDariehne Jm Warteſalon I Klaſſe
Ungariſchen Mais auf Hypothek und Wechſel werdenn Luſtſpiel in 1 Aet

jeder Summe begeben

Auſpoliren
ſowie Reparaturen ſämmtlicher Möbel
verden in und außer dem Hauſe ſchnell
und billigſt gefertigt

A Goecke Mühlberg t

Knauer s
Kräuter Hagenbitter
von VI A Knauer

in CosWwig in Anhalt
bewährt sich bei Schwächezustän
den des Magens Magendrücken
Aufstossen Blähungen Diarrhöe
Gedärmeverschleimung Blutan
häufungen Appetitlosigkeit Hä
morrhoiden Magenkrampf Uebel
keit und Erbrechen Die PFlasche
kostet 8 Sgr bei AlIbin Hentze
in Halle Heinrich Nessler inJe haafstedt Carl Liebig in
Laucha Oscar Schröter in
Roitzsch R Angermann inHohenmölsen A Brauer in
Wettin A Rödel in Stums
dorf Apotheker A Kolbe inAlsleb en Buchhandlg C Stuhl

in Gerbstedt

Neue ſaure e
Neue Vollheringe

fließend fett
zart und

Offerten zihn un ehe Nun entgegen C M Barth Gaſthof zum Schützen
Auskunfs Bureau in Rothenburg

Naumburgerſtr 465 Sonntag den 23 Auguſt findet das
alljährliche Sternſchießen verbundenDurch unglückliche Verhält mit Concert Nachmittags und Tanz

niſſe gezwungen bin ich Willens vergnügen Abends bei günſtigem
meine 5 Kinder im Alter von Wetter in meinen Gartenzelten ſonſt imGaſthofs Verkauf 9 Jahren bei kinderloſen Saale ſtatt

Phosphorpiliem und
Pnoaphoriatwergo

ſind ſtets vorräthig in

Weißenfels

dungen zum Abonnement werden angenommen

v Tucher ſchen Brauerei in Nürnberg
Um zahlreichen Beſuch bittet Hochachtungsvoll

Gustav Heiling
S Halle Druck und Verlby von 1 Otto Hendel

billig aus freier Hand zu verkaufen
Stets ausgezeichnetes Bairiſch Bier aus der Freiherrl e e S r 101 Für t thal

Nichard Dietrich in Weimar en
zu verkaufen

In einer Provinzialſtadt iſt ein fre Leuten in Ziehe oder auch für Zu oben bezeichneten Vergnügungen
S quenter Gaſthof welcher außer den nö Eigen hinzugeben Näheres bei ladet zu recht zahlreichem Beſuch freund

Reichliche Auswahl talter und warmer Speiſen zu thigen Räumlichkeiten noch einen Laden J
jeder Tageszeit

I C0O gr Ulrſchg lichſt ein Cart Kersten
ſowie 2 Familienwohnungen enthält A7 H 5772b Gaſtwirth

Frei Gemeinde in Halle

o den 23 Auguſt Vormittags
2 Uhr im Saale des Herrn Landn gr Brauhausgaſſe 9 Vortrag

von Prediger Bachse aus Berlin
Eine wohlerhaltene Pumpe billig Heute Sonnabend Gänſebraten

Königsplatz 5 Bier ff Peter
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